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LOKALPOLITIK

Die Brucker SPD ehrte
Mitglieder und löste
Wahlversprechen ein.
SEITE 38
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NITTENAU. Die Jahresversammlung
des AC Nittenau im Landgasthof
Schmidbauer ging recht zügig vonstat-
ten. Vorsitzender Johann Seebauer
blickte auf die Aktivitäten des letzten
Jahres zurück. Neben den sechs Vor-
standssitzungen ließen sich die Vor-
standsmitglieder auch bei überregio-
nalen Tagungen des ADAC Nordbay-
ern sehen.

Auf sportlichen Veranstaltungen
waren die aktiven Fahrer wieder viel
unterwegs. Der Jugendkartslalom war
gut besucht, und beim eigenen Auto-
mobilslalom am Flugplatz waren etwa
50Helfer imEinsatz, umdie Veranstal-
tung mit 137 Startern zu organisieren
und sicher durchzuführen. Beim Tret-
carturnier traten 20 Starter an. Bei der
Städterallye war der Verein als Stre-
ckenposten engagiert.

Oldtimertreffen kam gut an

Im Bereich Verkehrserziehung war
man an derMittelschuleNittenau und
der Grundschule Fischbach unter-
wegs. Auch der Stoßdämpfer- und
Bremsentest auf dem Volksfestplatz
wurde gut angenommen. Beim Oldti-
mertreffen, das zum ersten Mal ausge-
richtetwurde, kamenmehrTeil-
nehmer und auch Zuschau-
er als erwartet. Die Tour
der „Classic Rallye“ aus Re-
gensburgmachte auchSta-

tion inNittenau. „EinHighlight anAu-
tos und Prominenz“, fand Seebauer.
Neu angeschafft wurden zwei Jugend-
karts und zwei Pavillons. Vom ADAC
Nordbayern erhielt der Verein Zu-
schüsse inHöhevon4579Euro.

Sportleiter Christian Graßmann
jun. zählte die sportlichen Erfolge der
aktiven Fahrer bei den 97 besuchten
Veranstaltungen auf. Nicht nur in
Deutschland, auch in Österreich und
Tschechien waren die Fahrer bei Sla-
loms, Bergrennen und Rallyes erfolg-

reich unterwegs. So ge-
wann Gustav Abele
am Nürburgring
den ersten Platz

und Robert
Stangl beim
Rennen in Ro-

thenbach,
den der

Club

in Weiden veranstaltet hat. Beim eige-
nen Slalom konnte der Zeitplan trotz
Regens am Nachmittag eingehalten
werden.

Stellvertretender Jugendleiter And-
reas Pramberger berichtete über die Ju-
gendarbeit. Zwei alte Jugendkarts habe
manhergerichtet undwieder verkauft,
dafür zwei neue gekauft. Beim ver-
kaufsoffenen Sonntag „Automobil-
frühling“ machte der Verein Werbung
für die Jugendkartgruppe, ebenso
beim „Nitkid“. Beim Jugendkarttur-
nier im Mai waren 71 Teilnehmer aus
nordbayerischenClubs amStart.

Teammit zwölf Jugendlichen

Die eigene Jugendmannschaft besteht
derzeit aus zwölf Jugendlichen ab etwa
zehn Jahren. Bei 13 Rennen starteten
sechs Jugendliche regelmäßig. Der
Trainingsdurchschnitt lag bei sieben
Teilnehmern. Der Ausflug zumMonte
Kaolino in der Nähe vonHirschauwar
ein Erfolg, ebenso das vereinsinterne
Pokalturnier. Trainingsbeginn ist am
Mittwoch, 28. März, auf dem Gelän-
de der Firma Standecker in Bleich.
Kassier Josef Koch gab den Kassen-
stand bekannt, der vonKassenprüfer

Josef Kaiser bestätigt wurde. Die Ent-
lastung der Vorstandschaft erfolgte

einstimmig. Vorsitzender Johann See-
bauer informierte über die Hinter-
gründe und die Änderungen der ange-
dachten Satzungsänderung. Die Ab-
stimmung erfolgte reibungslos und
einstimmig. Vorsitzender Johann See-
bauer ehrte langjährige Mitglieder des
Vereins. In seinem Abschiedswort be-
richtete er noch von der letzten Ver-
sammlung der Ortsvorsitzenden in
Schüsselfeld, dass sich der AC Nitte-
nau über höhere Zuschüsse freuen
könne. Ein Oldtimertreffen sei für die-
ses Jahr auch geplant, allerdings stehe
der Termin noch nicht fest. Bei der
nächsten Jahreshauptversammlung
seienwieder Neuwahlen, „und eswäre
an der Zeit, die Vorstandschaft zu ver-
jüngen“,meinte Seebauer.

Aktuell hat der Verein 261 Mitglie-
der. Bei der Satzungsänderung ging es
umdie Paragraphen1und 8. Laut Para-
graph 1 ist der Verein nunMitglied des
Bayerischen Landes-Sportverbandes
e. V. und erkennt dessen Satzung und
Ordnungen an. Zuständig ist zukünf-
tig das Registergericht Amberg (alt:
Amtsgericht Schwandorf).

In Paragraph 8 wurde geregelt, dass
künftig persönlich per Post oder bei
Einverständnis auch per E-Mail einge-
ladenwird. (tkw)

Auf demNürburgring gesiegt
MOTORSPORTDer ACNit-
tenau fuhr zahlreiche
Erfolge ein. Gustav Abe-
le war Erster auf der le-
gendären Rennstrecke.

VON ULRIKE WOLF

AmAutomobilslalom des ACNittenau am Flugplatz beteiligten sich 137 Fahrer. FOTO: TKW/MZ-ARCHIV

Im vergangenen Jahr ließ
der AC Nittenau bei der Fahr-
zeugweihe zwei Jugendkarts
segnen. Am 1.Mai findet die nächste
Fahrzeugweihe statt.
FOTO: ACN/ARCHIV

Die geehrtenMitglieder des ACNittenau FOTO: TKW

GEEHRTE UND TERMINE

Für zehn JahreMitgliedschaft:
Manfred,Michaela,Martin und
MarcoBernklau, Franz,Gabriele
undStefanie Schmidbauer

Für 25 Jahre: StefanHofmann,
Hans Seebauer jun.,Christian
Graßmann sen. (tkw)

Der nächste Termin ist der 1.Mai:
Um 10Uhr ist der Gottesdienst für
die verstorbenenMitglieder, da-
nach Fahrzeugweihe auf dem
Volksfestplatz.Die Bevölkerung ist
mit sämtlichen Fahrzeugen zu der
Veranstaltungwillkommen.

KINOCENTER NITTENAU
„Midnight Sun - Alles für dich“, ohne
Altersbeschränkung,Do. 18.15 u.20.15
Uhr/Fr. 18 u. 19.45Uhr.
„Unsere Erde 2“, ohneAltersbeschrän-
kung,Do./Fr. 18.30Uhr.
„Peter Hase“, ohneAltersbeschrän-
kung,Do./Fr. 14 u. 16.30Uhr.
„Fünf Freunde und das Tal der Dino-
saurier“, ohneAltersbeschränkung,
Do./Fr. 15Uhr.
„Tomb Raider“, ab 12 Jahren,
Do./Fr. 20.45Uhr.
„Pacific Rim - Uprising“,3D,ab 12 Jah-
ren,Do./Fr. 16.45 u.20.30Uhr.
„Die BieneMaja 2 - Die Honigspiele“,
ohneAltersbeschränkung,
Do./Fr. 13.30Uhr.
„Jim Knopf und Lukas der Lokomotiv-
führer“, ohneAltersbeschränkung,
Do. 13.45 u. 16 u. 18.45Uhr/
Fr. 13.45 u. 15.45 u. 18.45Uhr.

BODENWÖHR.AmvergangenenDiens-
tagwurde gegen 16.15Uhr einAutofah-
rer inderGemeindeBodenwöhrvon
Polizeibeamtender Polizeiinspektion
Neunburg einer allgemeinenVerkehrs-
kontrolle unterzogen. ImLaufe der
Kontrolle stelltendie Streifenbeamten
fest, dass der Fahrer, der imGemeinde-
gebiet Bodenwöhrwohnt, keinenFüh-
rerscheinbesitzt. Zudemstander er-
kennbarunterDrogeneinfluss undge-
standdenKonsum.Bei einerDurchsu-
chungdes Fahrers fandendie Polizisten
noch eine geringeMengeBetäubungs-
mittel.

DieDrogenwurden sichergestellt.
Der 30-jährigeAutofahrermussnun
mitmehrerenAnzeigen rechnen: ein-
malwegenFahrens ohneFahrerlaub-
nis,wegendesBesitzes vonBetäu-
bungsmitteln sowiewegendes Fahrens
unter Einfluss vonberauschendenMit-
teln, heißt es in einer Pressemitteilung
der PolizeiinspektionNeunburg.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Fahrer standunter
Drogeneinfluss
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